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4. Streiks und Aussperrungen*) 1938, 1951 und 1952
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Europa

Bundesrepublik Deutschland 1 528 4) 174 325 1 592 892 2 529 ’) 84 097 442 877
Belgien2).................................. 126 32 900 240 937 163 121 240 593 164 122 269 123 863 377
Dänemark3) ........................... 22 3 650 90 000 12 1 701 3 700 9 2 397 3 600
Finnland4) ............................. 31 4 087 110 456 67 11 404 323 985 43 9 370 54 440
Frankreich ............................. 1 220 1 133 461 2 514 1 753 933 3 495 476 1749 1 155 202 1 732 577
Griechenland5)....................... • 184 134 162 375 103
Großbritannien und Nord­

irland6)7) ............................. 875 274 000 1 334 000 1 719 379 000 1 694 000 1 714 415 000 1 792 000
Irland ...................................... 137 13 736 208 784 138 24 777 545 133 82 14 851 529 089
Niederlande ........................... 141 6 450 136 200 85 14 230 66 700 40 3 790 31 200
Norwegen8)............................. 248 24 045 567 300 28 4 255 35 699 40 6 399 124 054
Schweden ............................... 85 28 951 1 284 000 28 15 127 530 700 32 2 144 78 500
Schweiz................................... 17 706 16 299 8 985 8 469 8 1 207 11 588

Afrika

Südafrikanische Union .... 19 2 598 2 872 40 8 273 13 029 55 6 459 22 207

Amerika

Nord- und Mittelamerika
Canada9)10)11)..................... 147 20 395 148 678 259 102 870 901 739 222 120 818 2 879 955
Puerto Rico10)12) ............. • 55 20 371 117 732 49 26 934 223 766
USA13) ............................... 2 772 688 376 9 148 273 4 737 2 220 000 22 900 000 5 117 3 540 000 59 100 000

Südamerika
Argentinien14)15) ............... 44 8 871 228 703 23 16 356 152 243
Chile15) ............................... 15 11 373 • 191 81 591 1 157 330 201 117 639

Asien

Burma...................................... 23 5 802 14 209
Ceylon10)15) ........................... 2216) 102 312 317 538 524 •75 11 523 56 404
Indien17).................................. 39918) 401 07518) 9 103 70818) 1 071 691 321 3 818 928 962 809 118 3 335 661
Israel19)....... ............................ 7420) 1 876 14 1492") 76 9 715 114 290 94 14 010 58 066
Japan21) .................................. 227 13 257 40 56622) 576 1 162 585 6 014 51223) 590 1 623 610 15 020 36323
Pakistan................................. 64 22 810 74 471 95 28 035 126 173
Philippinische Republik25).. 125 20 426 25426) 37 31728) 50 70426) 310 38 879 18 876

Australien und Ozeanien

Australischer Bund ............. 376 143 954 1 337 994 1 344 408 592 872 974 1 629 505 949 1 164 794
Hawaii .................................... 17 3 182 150 625 30 26 579 81 256
Neuseeland............................. 72 11 388 35 456

.
109 36 878 1 157 390 50 16 297 28 123

*) Die Angaben beziehen sich, soweit nicht besonders vermerkt, auf die Gesamtzahlen der Streiks und Aussperrungen (eine Trennung naeh Streiks 
und Aussperrungen ist nicht möglich) und die daran beteiligten Arbeiter sowie die verlorenen Arbeitstage. Unbedeutende und politische Streiks sind 
nicht mitenthalten. Eine Vergleichbarkeit der Zahlen ist nur bedingt gegeben, da einige Länder nur Bergbau, verarbeitende Industrie und Transport­
gewerbe umfassen, während andere ihren Erhebungsbereich auf Handel und Landwirtschaft oder auch auf sämtliche Gewerbegruppen ausdehnen. 
Im allgemeinen beziehen sieh die Angaben aber auf Bergbau, verarbeitende Industrie und Transportwesen. Auch in anderer Hinsicht bestehen Ab­
weichungen zwischen den einzelnen Ländern; so sind in einigen Fällen die nicht unmittelbar betroffenen Arbeiter nicht mit aufgeführt. Die Angaben 
für die verlorenen Arbeitstage beruhen teilweise auf Schätzungen.

*) Nur Zahl der betroffenen Betriebe. — 2) Einschi. Streiks von weniger als einem Tag Dauer. — 3) Nur Streiks, die Angehörige der Arbeitgeber­
organisationen betreffen. Streiks mit weniger als 100 verlorenen Arbeitstagen sind nicht enthalten. —-4) Indirekt beteiligte Arbeiter ausgenommen, 
aber einschl. der durch diese Arbeiter verlorenen Arbeitstage. — 5) Nur Athen und Piräus. — 6) Alle Streiks ausgeschlossen, die sich nicht auf Be­
schäftigung und Arbeitsbedingung beziehen. Ohne Streiks mit einer Beteiligung von weniger als 10 Arbeitern oder einer Streikdauer von weniger 
als 1 Tag, wenn nicht insgesamt damit mehr als 100 Arbeitstage verloren gingen. —■7) Die Zahl der Streiks und der davon betroffenen Arbeiter bezieht 
sich auf die im Laufe des angegebenen Jahres begonnenen Arbeitsniederlegungen, die Zahl der verlorenen Arbeitstage auf sämtliche Arbeitsnieder­
legungen im laufenden Jahre. — 8) Ohne Streiks von weniger als 1 Tag Dauer und ohne indirekt beteiligte Arbeiter. — °) Ohne Streiks mit einer 
Beteiligung von weniger als 6 Arbeitern und einer Dauer von weniger als 1 Tag, wenn nicht insgesamt 10 Arbeitstage oder mehr verloren gingen. — 
*“) Indirekt beteiligte Arbeiter ausgenommen. — “) Ab 1951: einschl. Neufundland. — 12) 12 Monate, die im Juni des angegebenen Jahres enden. — 
’) Ohne Streiks mit einer Beteiligung von weniger als 6 Arbeitern und einer Dauer von weniger als 1 vollem Tag oder einer Schicht. — 14) Buenos 

Aires. ■— 15) Nur Streiks. — 10) 1939. —•17) Arbeitsniederlegungen von 10 und mehr Arbeitern; nur Streiks, die sich auf Beschäftigung und Arbeits­
bedingungen beziehen. — ls) Britisch Indien. —- 1*j Ohne indirekt beteiligte Arbeiter und Streiks von weniger als 1 Tag Dauer. — 20) Palästina. ■— 

/ Ohne indirekt beteiligte Arbeiter und Streiks von weniger als 4 Stunden Dauer. — 22) Angaben beruhen auf der Arbeitswoche von 6 Tagen. — 
3) 1951 ohne 173 314, 1952 ohne 582 224 verlorene Arbeitstage durch indirekt beteiligte Arbeiter. — 21) Angaben beziehen sich auf weniger Streiks 

als angegeben. — 25) Ohne indirekt beteiligte Arbeiter. Zahlen für Streiks schließen Streikdrohungen ein. -—• 26) Einschl. 32 Streiks, für die genaue 
Angaben nicht erhältlich waren.


